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(54) Verkleidungssystem für Fassaden und Dächer von Bauwerken

(57) Um bei einem Verkleidungssystem für Fassa-
den und Dächer von Bauwerken mit aus im wesentli-
chen schmalen rechteckigen Pfosten (1) und Riegeln
(2), die ein Rahmensystem für Füllelemente (3) bilden
und über mindestens einen jeden Riegel (2) zugeord-
neten Riegelhalter (11) lösbar miteinander verbunden
sind, der mittels mindestens eines Steckbolzens 12) in
eine zugeordnete Bohrung (14) am Pfosten (1) eingreift
und der über einen im Endbereich des Riegels (2) ver-
schiebbaren und fixierbaren Führungsabschnitt (13)
verfügt, wobei die parallel zum Rahmensystem gerich-
tete Last der Füllelemente (3) ein zumindest am Riegel
(2) befestigbares Trägerelement (18) aufnimmt und wo-
bei zur lösbaren Befestigung der Füllelemente (3) am
Rahmensystem außen angeordnete Halteleisten (4)
vorgesehen sind, die durch Befestigungsmittel mit dem
Rahmensystem über Dichtelemente (7) zusammenwir-
ken, insbesondere großflächige Füllelemente mit gerin-
gem Montageaufwand zu befestigen, ist vorgesehen,
daß das Trägerelement (18) im wesentlichen eine flache
Grundform aufweist und aus einem Auflagebereich (21)
zum Tragen des Füllelementes (3) sowie einem Verrie-
gelungsbereich (20) mit einer zumindest einseitig ange-
ordneten Ausnehmung (24, 24') zur Befestigung am
Riegel (2) besteht, wobei der Riegel (2) über minde-
stens einen Längsschlitz (19, 19') verfügt, in den der
Verriegelungsbereich (20) des Trägerelementes (18)
einsteckbar ist, welches durch Verschieben entlang des
Längsschlitzes (19, 19') derart arretierbar ist, daß die
Ausnehmung (24, 24') eine Verriegelung mit dem Riegel
(2) bildet.
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